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Neueſte Ereigniſſe
Freiherr von Mirbach der Ober Hofmeiſter der Kaiſerin iſt in Jeruſalem
am Fieber ſchwer erkrankt

Freiherr Speck von Sternburg der deutſche Botſchafter in Waſhington
iſt in Berlin angekommen

Dem Prinzen Heinrich der Niederlande iſt wie aus dem Haag ge
meldet wird für ſeine Rettungsbemühungen bei der Kataſtrophe des
Dampfers Berlin das Großkreuz des Hausordens von OranienNaſſau
verliehen worden

Jn Gaeta fand die Begegnung König Eduards mit König Victor
Emanuel ſtatt

Jn Chile haben Erdſtöße und vulkaniſche Eruptionen große Ver
wüſtungen angerichtet

Internationale Vorurteile gegen Deutſchland

und ſeinen Kaiſer
Halle 19 April

Der berühmte Komponiſt Saint Sasns hat kürzlich im Temps
geſagt man ſtelle ſich im Auslande den jetzigen Deutſchen Kaiſer als
grimmigen Kriegsfürſten vor Er ſelbſt der Komponiſt der perſönlich er
fahren hat wie liebenswürdig und lunſtſinnig der Katſer ſich unterhalten
kann ſchwingt ſich auch nur zu dem Zugeſtändnis auf daß der Kaiſer eine
Doppelnam d h der grimmige Kriegsfürſt und feinſinnige Kunſtſreund
ſei In Wirklichkeit iſt wohl nie ein Vorurtell ungerechter geweſen als
das welches dem jetzigen Deutſchen Kaiſer kriegeriſche Abſichten zuſchreibt

Gleich zu Beginn ſeiner Regierung hat er ſich ſelbſt als eommis voyageur
des Friedens bezeichnet und befätigt und Tatſache hiſtoriſch feſtſtehende
und niemals wegzuleugnende Tatſache iſt doch daß er in den neunzehn

Jahren ſeiner Regierung Krieg nicht geführt hat ja Krieg nicht geführt
hat trotz dem Drängen mancher ſehr einflußreichen Perſonen und trotz
mancher geradezu verlockenden Gelegenheit Daß ein Monarch trotz Jugend
und trotzdem er an der Spitze der anerkannt ſtärkſten und beſten Armee
ſteht den Frieden aufrecht erhalten hat iſt eine außerordentliche Seltenheit

und darum iſt die Anſicht die ſich die meiſten Völker von ihm gemacht
haben eine grundfalſche das Urteil über ihn ein unverzeihliches Unrecht
ein durch nichts gerechtfertigtes und deshalb unſinniges Vorurteil

Aber nicht minder iſt das Vorurteil gegen das deutſche Volk ungerecht

und unſinnig Dieſes wird fortwährend verdächtigt den Frieden zu be
drohen Jndeſſen gibt es für dieſes Vorurteil wenigſtens eine Erklärung
Es hat dret Kriege in wenigen Jahren geführt es hat am meiſten zum
Sturz des korſiſchen Eroberers beigetragen es opfert bereitwillig große
Summen für ſein Heer um es in jeder Beziehung auf der Höhe zu er
halten Aber alle dieſe Umſtände erklären höchſtens daß man das deutſche
Volk allenfalls für kriegeriſch halten könnte rechtfertigen aber keineswegs
ein ſolches Urteil Das deutſche Volk hat in edlem Freiheitsdrang das

Joch Napoleons I abgeſchüttelt und das war ſein unbeſtrutenes Recht
ſeine erſte Pflicht Es hat dann über ein halbes Jahrhundert ſpäter zum
Schwert gegriffen um einen deutſchen Bruderſtamm zu befreien um ferner
im Jnnern Deutſchlands unhaltbar gewordene Zuſtände zu beſeitigen und
bald darauf als es in frivolſter Weiſe angegriffen worden war ſich ver
teidigt ein vor längerer Zeit im tiefſten Frieden entriſſenes Gebiet zurück
genommen und ſeinen natürlichen Drang nach Einheit durch Begründung
des Reichs befriedigt Seitdem das Reich aber gegründet worden ſeitdem
das deutſche Volk zum erſten Mal in den Vollbeſitz ſeiner Macht gelangt
iſt hat es dieſe niemals zu einem Kriege mißbraucht

Deutſchland hat nicht das geringſte Verlangen andere Länder zu er
obern Es hat nicht die geringſte Sehnſucht ſich ruſſiſches franzöſiſches
belgiſches oder anderes Grenzgebiet durch Kriege zu gewinnen Selbſt ſein
Bedarf an Kolonien iſt befritedigt Daß es ein großes Heer hält iſt durch
ſeine zentrale Lage bedingt es kann von allen Seiten angegriffen werden
und muß ſich nach allen Richtungen hin verteidigen können Es hat ein
Volksheer und die Gerechtigkeit verlangt daß möglichſt alle Bürger in
dieſem der Wehrpflicht genügen Es iſt auch zu der Einſicht gelangt daß
das Heer eine in phyſiſcher geiſtiger und bis zu einem gewiſſen Grade
auch moraliſcher Hinſicht vorzügliche Schule des Volkes iſt Kriegeriſche
Abſichten hat das deutſche Volk nicht und die es ſolcher verdächtigen tun

ihm das bitterſte Unrecht

Herzlichße Zuneigung
Halle 19 April

Die Begegnung des Königs Eduard und des Königs Viktor
Emanuel hat ſtattgefunden Das offiziöſe Depeſchenbureau beeilt ſich zu
melden daß die Begrüßung der Herrſcher den Charakter herzlichſter
Zuneigung trug Das läßt ſich denken König Eduard kann von einer
anßerordentlichen Liebenswürdigkeit ſein wenn er will und es wird wohl
nächſtens die Photographie erſcheinen die den König Eduard Arm in Arm
mit Viltor Emanuel darſtellt In dieſer intereſſanten Poſe hat ſich König
Eduard mit dem jugendlichen König von Spanien verewigen laſſen
Alfons zeigt auf dem Bilde ein ſehr beglücktes Geſicht und Eduard die
Mienen des Triumphators Der Londoner Standard wendet ſich gegen
die Annahme daß der britiſche Herrſcher eine perſönliche Politik verfolge
Die Könige von England bemerkt Standard reiſen nicht in Europa
umher mit Entwürfen von Verträgen in der Laſche die ſie zur Unter
ſchrift den Souveränen anbieten mit denen ſie angenehme Beziehungen
unterhalten

Man braucht als König keine Verträge mit ſich zu führen man kann
ſie vorbereiten das iſt die Haupſache und das weitere der Diplomatie
überlaſſen England geht gerne ſicher auf unverbindliche mündliche Ab
machungen iſt die engliſche Politik gewiß nicht gegründet Um Lebens
und um Sterbens willen hat Spanien ſeinen Schein der es den erg
liſchen Jntereſſen endgültig dienſtbar macht hergeben müſſen und von

Jtalien wird ein Gleiches verlangt werden Für ſolche Erfolge lohnt es
ſich ſchon Reiſen zu machen und von unwiderſtehlicher Liebenswürdigkeit

zu ſein Wäre England heute noch wie es ſich früher bezeichnete das
Ehrenmitglied des Dreibundes ſo könnte nichts harmloſer nichts

unverfänglicher ſein als die Zuſammenkunft von Gasta Zwiſchen
England und Italien haben früher ſchon gewiſſe Mittelmeer Vereinbarungen

beſtanden Das iſt richtig aber von dieſen Vereinbarungen hatten Deutſch
land wie Oeſtreich Ungarn volle Kenntnis Darin beſteht der Unterſchied
zwiſchen jetzt und damals in den neunziger Jahren Jtalieniſche Blätter
nennen Jtaliens Stellung als Verbündeten Deutſchlands und Freund
Englands ſehr ſchwierig ſehr delikat Es iſt ſchwierig den Schein der
Unaufrichtigkei zu vermeiden in einer ſolchen gewollten und ſelbſtgeſchaffenen

Situation Delikateſſe gehört nicht dazu mehr eine Balanciergeſchicklichkeit

Politiſche Ueberſicht
2 2Deutſches Reich

Verlin 19 April Hofnachrichten Aus Homburg
v d Höhe wird vom 18 d M gemeldet Der Kaiſer hörte heute vor
mittag die Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts und des Chefs des
Militärkabinetts Später beſuchte der Kaiſer mit den Herren ſeines Gefolges
die der Vollendung entgegengehende neue evangeliſche Erlöſerkirche und
beſichtigte insbeſondere die Moſaiken in der Kirche Zu der heutigen
Frühſtückstafel beim Kaiſerpaar ſind geladen Prinz und Prinzeſſin Heinrich
der Großherzog und die Großherzogin von Heſſen ſowie Prinz und
Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen

Reichskanzler Fürſt von Bülow wird nach Parlamentsſchluß
zu längerem Aufenthalte in Norderney erwartet

Frhr Speck von Sternburg der deutſche Botſchafter in
Waſhington von deſſen Abreiſe aus Amerika wir kürzlich berichteten iſt
in Berlin eingetroffen Seine Anweſenheit wird im Hinblick auf die im
wirtſchaftlichen Ausſchuß bevorſtehenden Verhandlungen über ein deutſch
amerikaniſches Handelsabkommen von beſonderer Bedeutung ſein

Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin Cambon hat ſeinen
erſten Beſuch bei unſerem Staatsſekretär des Auswärtigen Amts zu einer
ausführlichen Unterhaltung über die Marokkofrage benutzt Man geht
wohl nicht fehl in der Annahme daß das Geſpräch der Anfang einer
jreundſchaftlichen Verſtändigung zwiſchen Frankreich und Deutſchland in
dieſer Frage bedeutet Jedenfalls iſt man auf beiden Seiten bemüht die
Schwierigkeiten die ſie der Anbahnung eines freundnachbarlichen
Verhältnifſſes verſachen könnte aus dem Wege zu räumen

Ein Maxine Diplomat Die Berufung des deutſchen Marine
attachss in Paris Kontteadmiral Siegel zum militäriſchen Dele
gierten für die Haager Konferenz kommt den Kreiſen der Diplomatie nicht
überraſchend denn Herr Siegel gilt ſeit langem als hervorragend ſprach
kundiger und in Angelegenheiten der hohen Politik erfahrener Seeojfizter
Bereits geraume Zeit hindurch der Botſchaft in Paris zugeteilt hat er
durch ſeine wertvollen marinepolitiſchen Berichte die beſondere Beachtung
des Kaiſers auf ſich gezogen Andrerſeits iſt es ihm gelungen dauernd
angenehme Beziehungen zu den maßgebenden Perſönlichkeiten in Frankreich
zu unterhalten Durch Vermittlung Siegels konnte z B der frühere fran
zöſiſche Marineminiſter Lockroy vor einigen Jahren deutſche Kriegs
ſchiffswerſten beſichtigen Die den Kontreadmiral diesmal im Haag er
wartende Aufgabe iſt die ſchwierigſte von allen ihm geſtellten Aber grade
ſeine Entſendung beweiſt daß die deutſche Regierung bei Auswahl ihrer
Vertreter mit der größten Sorgfalt verfuhr in Würdigung der weit
tragenden Möglichkeiten die ſich an die Konferenz knüpfen können

Freiherr von Mirbach ſchwer erkrankt Wie der Frkf
Ztg aus Konſtantinopel gemeldet wird iſt der Ober Hofmeiſter der
Deutſchen Kaiſerin Freiherr von Mirbach der gemeinſam mit dem Ober
Hofprediger Dryander eine Orientreiſe unternommen hat in Jeruſalem
an Fieber ſchwer erkrankt ſo daß ſeine Ueberführung in das dortige deutſche
Krankenhaus notwendig wurde Ober Hoſprediger Dryander wird daher
am 29 April allein in Konſtantinopel eintreffen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags wurde geſtern
die Beratung des Etats des Reichskolonialamtes bei dem Kapitel
Milttärverwaltung fortgeſetzt Kolonialdirektor Dernburg wies die Be
hauptung daß die Armee in Südafrika zu einem Angriff auf die dortigen
engliſchen Kolonien beſtimmt ſei als ungerechtfertigt zurück Gouverneur
von Lindequiſt bemerkte zu der Ovambofrage daß mit Rückſicht auf

ma e S7sundewitt
Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J JobſtEberswalde

16 Fortſetzung Nachdruck verboten
Keine zufälligen Beſucher ſaßen vor ihr nein geladene

Gäſte waren es und draußen erklang ſchon wieder der
belfernde Ton der Glocke ſo laut in ihr Ohr daß ſie nervös
zuſammenfuhr

Jch will holen mein Mann Karl hat vergeſſen es ſicher
Während draußen auf dem Flur neue Kameraden auf

tauchten eilte Mabel durch ihr Schlafzimmer in das Fremden
zimmer Jhr Mann lag richtig dort und ſchlief feſt Sie rüttelte
ihn kräftig bis er erſchreckt aus dem Bett ſprang

Drei Kameraden ſein ſchon da und es kommen noch
immer mehr Sie ſagen Sie ſeien geladen von Dich und
Du ſchläfſt Karl ſchläft und die Mädchen ſchlafen Was ſoll
nun werden gemacht

Eberſtein blickte verſtört in das verzweifelte Geſicht ſeiner
reizenden Frau er bemühte ſich zuerſt vergeblich den Ernſt
der Situation zu erfaſſen Dann aber ſchlug er ſich vor die
Stirn rief Jetzt fällt mir ein daß ich geſtern abend als wir
ſo vergnügt waren einige Kameraden geladen habe

Und du tateſt ſagen mir nichts Haſſo
Trinken

Laß jetzt mal das Trinken in Ruh Wer niemals einen
Rauſch gehabt das iſt kein braver Mann Jetzt zeige mal
was Du als Hausfrau gelernt haſt und ſorge daß die Herren
ſatt werden Das Wie iſt ganz egal ſie werden ebenjolchen
Mordshunger haben wie ich

Aber wie viel Herren ſein geladen Haſſo
Fünf ſechs meinetwegen ein Dutzend Sprich mit Luiſe

die iſt ja eine Perle ſie wird uns ſchon nicht im Stich laſſen
Dann gehe aber raſch wieder zu unſeren Gäſten und ſage nur
ruhig daß ich mich verſchlafen hätte Jn einer Viertelſtunde

O dieſes

bin ich an Deiner Seite Karl gebe ich bei der Toilette meine

Jnſtruttion So und nun mache ein freundliches Geſicht gib
mir einen Kuß und ſei wieder die ſchöne liebreizende Frau
Mabel um deren Beſitz mich das ganze Regiment beneidet

Mabel flog ihm in die Arme ſie ſchluchzte ein wenig an
ſeinem Halſe ſo daß ihre ſtrahlenden Augen in wunderbarem
Glanze ſchimmerten als ſie wieder unter die Herren trat die
mittlerweile auf vierzehn Perſonen angewachſen waren

Gnädige Frau werden alle Tage ſchöner flüſterte Sydow
ihr zu als Mabel zuerſt den neben ihm ſtehenden Regiments
adjutanten begrüßte

Mein Mann laſſen ſich noch ein wenig entſchuldigen er
hat geſchlafen zu lang

Das iſt ja auch begreiflich nach den geſtrigen Strapazen
meine Gnädigſte entſchuldigte Horn der Adjutant des zweiten
Bataillons Er fühlte ſich hier ganz zu Hauſe ſodaß er
lächelnd fortfuhr Wenn Ste erſt einige Male Kaiſers Geburts
tag mitgemacht haben ſo ängſtigen Sie ſich nicht mehr wenn
es etwas ſpät wird oder vielmehr früh

Nein ich kennen nun den Rummel beſtätigte Mabel
mit einer ſo drolligen Betonung die Worte Horns daß die
Herren in ein herzliches Gelächter ausbrachen während Sydow
unverwandt in das reizende Geſicht ſtarrte und dachte
iſt zum Küſſen

Meine Herren unterbrach die Stimme des eintretenden
Hausherrn ſeine verliebten Gedanken ich bitte um Ent
ſchuloigung wegen meiner Pflichtvergeſſenheit Jch trage nun
auch die Schuld daß wir auf das Eſſen warten müſſen
Jch hatte die Mahlzeit zu acht Uhr befohlen und zu ſieben
eingeladen Doch da draußen rennt alles in Windeseile
umher lodernde Flammen ſchlagen zum Himmel auf und
unſere göttliche Luiſe tut ihr Möglichſtes noch einige Minuten
herauszuſchlagen

Es dauerte auch garnicht lange daß Karl ſeine Meldung
machte Jn der beſten Stimmung mit einem wahren Heiß

Sie

hunger tat man den vielen Delikaſſen ſowohl wie dem köſtlichen
warmen Ragout das die geſchickte Köchin aus dem Jnhalt
verſchiedener Büchſen bereitet hatte alle Ehre an Und als
die Herren ſich um Mitternacht empfahlen hatte auch nicht
einer unter ihnen bemerkt daß ſie gleich ungebetenen Geſpenſtern
in des Hauſes Frieden gefallen waren

6 Kapitel

Frau Mabel läuft Jhrem Manne auf beflügelten
Sohlen davon und gerät in mancherlei Gefahren

Wenn auch das Froſtwetter andauerte ſo prophezeiten
die Wetterkundigen doch einen baldigen Umſchlag ſodaß
Eberſteins ſich mit ihrem Eisfeſt beeilten Es verlief ſo
glanzvoll und heiter daß ſich die ſchneidige Remonte in
ihren Erwartungen nicht enttäuſcht fand Frau Mabel
wurde immer mehr der Mittelpunkt der ſportliebenden
Jugend ſie ſah alle Herren zu ihren Füßen aber ganz
beſonders Sydow Seitdem Steffi nicht mehr für ihn zu
haben war hatte er ſich dem neuen Stern gewidmet und
machte der ſchönen Frau in einer Weiſe den Hof daß die
böſen Zungen ſchon heimlich zu tuſcheln begannen Da
Sydow ein vorzüglicher Schlittſchuläufer war ſo ſchien es nur
begreiflich daß Mabel ihn vor allen anderen bevorzugte
Man verabredete ſich wenn er keinen Dienſt hatte Steffi
und Witzleben waren meiſt auch dabei der letztere vernachläſſigte
in dieſer Zeit ſeine Bücher auffallend So fand man ſich
denn heute auch wieder zuſammen und zwar war alles auf
geboten was dem ſchönen Sport huldigte Man wollte einem
Wirtshaus das im Sommer immer viel Anziehungskraft beſaß
einen gemeinſchaftlichen Beſuch abſtatten und im Schlitten
über Land heimkehren Man ſtartete paarweiſe und lief in
einer langen Kette dem entfernten Ziele zu Der Wind blies
hinter ihnen her ſo daß es auch den Ungeübteren ein Leichtes
war mitzukommen Zum Ueberfluß hatte man den ſchwächſten
unter den Damen geſchickte Läufer zugeſellt Eberſtein hatte
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 April Nr 92den Angriff des Häuptlings Nechale auf die Station Nammoni eine Truppe
e ſein müſſe die ſtark genug ſei um allen Angriffégelüſten ent

eten

Der Bundesrat genehmigte geſtern die Geſetzentwürfe über die
Penſionierung der Reichsbeamten und über die Verſorgung ihrer Hinter
bliebenen Die Entwürfe werden dem Reichstag unverzüglich zugehen

Ju der geſtrigen Sitzung des preußiſchen Abgeordneten
hauſes machte Finanzminiſter von Rheinbaben von der Ausgabe
4proz Schatzanweiſungen Mitteilung An den Etat der Bauverwaltung
knüpfte ſich eine längere Erörterung über die Frage der Erhebung von
Schiffahrtsabgaben auf natürlichen Waſſerſtraßen Die Sache wurde
von konſervativer Seite angeſchnitten weil man der in der Budget
kommiſſion vom Miniſter Breitenbach abgegebenen Erklärung daß
Fiußmelitorationen vom Staate vhne Schiffahrtsabgaben nicht mehr vor
genommen werden würden noch größeren Nachdruck zu geben wünſchte
Der Miniſter gab der Hoffnung auf eine Verſtändigung mit den beteiligten
Bundesſtaaten Ausdruck Von der Linken wurde der Standpunlt daß die
weitere Ausgeſtaltung der natürlichen Schiffahrtsſtraßen von der Em
führung von Abgaben abhängig gemacht werde als mit den wirtſchaft
lichen Pflichten des Staates unverträglich entſchieden bekämpft und die
Mitwirkung des Reichstags bei der Jnterpretation der Verfaſſung
als unumgänglich bezeichnet Das Zentrum ſtellte ſich auf die Seite der
konſervativen Auffaſſung Die Beratung des Etats der Bauverwaltung
wird heute fortgeſetzt

Jm Reichstagswahlkreis Glauchau Meerane iſt von den
Sozialdemokraten der frühere Abgeordnete für Elberfeld Molkenbuhr
als Reichstagskandidat aufgeſtellt worden

Keine Berliner Weltausſtellung Die Berl Pol Nachr
ſchreiben Der Stüändige Ausſchuß für Ausſtellungen der deutſchen Jn
duſtrie hat mit dem in ſeiner letzten Plenarverſammlung gefaßten Beſchluß
zunächſt über die von Berliner kaufmänniſchen und induſtriellen Vereinen
ausgegangene Anregung der Veranſtaltung einer Weltausſtellung in Berlin
tm Jahre 1913 eine Erhebung bei der deutſchen Jnduſtrie vorzunehmen
zweifellos das Richtige getroffen denn ein ſolcher Plan wie die Ver
anſtaltung einer deutſchen Weltausſtellung in der Haupt und Reſidenzſtadr
läßt ſich nicht improviſieren ſondern nur dann zu einem gedeihlichen Aus
gange führen wenn man ſicher iſt daß er von dem überwiegenden Teile
der deutſchen Jnduſtrie in vollem Umfange gutgeheißen wird und mit
deren werktättger Beihilfe geſichert iſt Freilich kann nach dem was über
die Auffaſſung eines großen Teiles unſerer Jnduſtrie namentlich der für
den Weltmarkt arbeitenden Großinduſtrie bekannt iſt es kaum einem
Zweifel unterliegen daß dieſe Erhebung zu einem negativen Ergebnis
ſühren und damit der Gedanke einer ſolchen Weltausſtellung endgültig
beſeitigt werden wird Jn dem Slkändigen Ausſchuſſe ſcheint man über
dieſen Gang der Angelegenheit auch nicht ernſtlich im Zweifel geweſen zu
ſein Dafür ſpricht die Tatſache daß an die Spitze des mit der Durch
führung der Erhebung betrauten Sonderausſchuſſes der Generaldtrektor der
SiemensHalske ſchen Elektrizitätswerke Budde geſtellt iſt der ſoeben in
der Tagespreſſe den Plan einer Berliner Weltausſtellung auf das Ab
ſälligſte beurteilt hat

Gandels verhältniſſe in der Türkei Die VNordd Allg
Ztg ſchreibt Der Handelsſachverſtändige beim kaiſerlichen Generalkonſutat
in Konſtantinopel Herr Jung wird in der Zeit vom 6 bis zum 11 Mai
d Js von 11 Uhr vormittags bis 2 Uhr nachmittags im Auswärttigen
Amte in Berlin Wilhelmſtraße 75 Jntereſſenten die über die Handels
verhältniſſe in der Türkei Auskunft wünſchen zur Verfügtng ſtehen

Mit dem Jnkrafttreten der Perſonentarifreform am
1 Mai d J fällt die jetzt in den DZügen zur Erhebung kommende
Platzgebühr weg Es ſoll nach einer Verfügung des Miniſters der
öffentlichen Arbeiten daher der Wortlaut in Punkt 1 des in jedem Abteil
der Zugwagen angebrachten Aushanges wie folgt abgeändert werden
I Die für Reiſende mit Beſtellkarten als belegt bezeichneten Plätze dürfen

von anderen Reiſenden nicht beſetzt werden Alle Reiſenden haben ſich
bei zeitweiligem Verlaſſen ihren Platz durch Belegen mit Gebrauchsgegen
ſtänden zu ſichern Das Belegen mehrerer Plätze für eine Perſon iſt nicht
geſtattet Zur Bezeichnung der beſtellten Plätze ſind die in den Zug
wagen mit geſchloſſenen Abteilen an der Außenfeite jeder Schitebetür be
findlichen Platznummerſtellſchilder anſtatt mit den Bezeichnungen Belegt
und Frei mit der Bezeichnung Beſtellt zu verſehen dieſes ſoll durch
Aufſchrauben kleiner Blechtafeln mit emaillierter Aufſchrift Beſtellt er
folgen Jn den Zugwagen mit offenem Durchgang ſind die über jedem
Sitz angebrachten Platzſchilder deren Schieber die Aufſchrift Belegt tragennein zu belaſſen

Jtalien
Die Zuſammenkunft in Gasta

Aus Gasta wird vom Donnerſtag gemeldet Die engliſche Königsjacht
Victoria and Albert iſt um 10 Uhr vormittags hier eingetroffen die

engliſchen und italieniſchen Schiffe tauſchten den Salut aus König
Victor Emanuel begab ſich mit dem Miniſter Tittoni und dem Ge
folge an Bord der engliſchen Jacht Hier wurde er von König Eduard
der Admiralsunifſorm trug am Fallreep empfangen Beide Könige um
armten ſich Die Begegnung trug den Charakter herzlicher Zuneigung
König Eduard drückte dem Miniſter Tittoni und den Herren des Geſolges
die Hand Bei der Begrüßung beider Monarchen brachen die Mannſchaften
ſämtlicher hier liegender Kriegsſchiffe in Hurrarufe aus König Eduard
und König Viktor Emanel verweilten hierauf 20 Minuten allein im
Königsſalon der Victoria and Albert Gleichzeitig hatte Miniſter
Tittoni eine Unterredung mit dem engliſchen Unterſtaatsſekretär Sir
Charles Hardinge die eine Stunde dauerte Nachdem beide Könige
den Königsſalon verlaſſen hatten begaben ſie ſich in den Salon in dem
ſich die Köntgin von England und die Prinzeſſin Viktoria be
fanden Der König von Jtalien überreichte beiden prächtige Blumenſpenden
und unterhielt ſich mit ihnen einige Zeit während König Eduard die

der Kriegsſchiffe Salut abfeuerten und die Mannſchaften in Hurrarufe aus
brachen nach der italieniſchen Königsjacht Trinacria zurück Um 11 Uhr
begab ſich König Eduard an Bord der Trinacria Beim Empfang
wurden die königlichen Ehren erwieſen Beide Köntge begaben ſich in den
Köntgsſalon der Tringeria wo ſie etwa 10 Minuten verweilten während
die Gefolge auf Deck zurückblieben Um 11 Uhr 20 Minuten kehrte König
Eduard unter dem Salut der Schiffe und Hurrarufen der Befatzungen an Bord
der engliſchen Königsjacht zurück Bei dem Frühſtück daß ſpäter in dem
großen Salon der italieniſchen Königsjacht ſtattſand war die Tafel prächtig
mit Orchideen geſchmückt Bei Beendigung des Frühſtücks ſtießen die
beiden Monarchen mit den Gläſern an und tranken auf ihre Ge
ſundheit Nach dem Frühſtück verließen der König und die Königin von
England mit der Prinzeſſin Viktoria und ihrem Gefolge die Trinacria
Der Abſchied war überaus herzlich Um 2 Uhr gingen die Jacht
Victoria and Albert und die anderen engliſchen Schiffe in See Der

König von Jtalien kehrte nach Rom zurück Die Agenzia Stefani
veröffentlicht ſolgende aus Gasta dattierte Note Die in privater Form
erfolgte Begegnung des Königs von England und des Königs von Jtalien
iſt ein neuer Beweis der Gefühle perſönlicher Zuneigung welche die beiden
Herrſcher verbinden Die Begegnung iſt nicht durch politiſche Zwecke
veranlaßt worden wird aber die beſte Wirkung auf die ebenſo tiefen
wie herzlichen Beziehungen zwiſchen England und Jtalien ausüben Die
Begegnung der beiden Herrſcher deren friedliche Geſinnungen bekannt ſind
iſt für alle Welt ein Verſprechen und eine Bürgſchaft des Friedens

Niederlande
Was man hier über Botha denkt

Die Haltung des Generals Louis Botha der engliſchen Regierung
gegenüber hat in den Niederlanden wo man die Ereigniſſe des ſüd
afrikaniſchen Krieges weniger leicht zu vergeſſen ſcheint als in den ihrer
Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit beraubten Burenſtaaten ſeibſt natur
gemäß nicht gerade angenehm berührt Man mochte noch billigen oder
wenigens entſchuldigen daß Botha als Oberhaupt der ſetbſtändigen Ver
waltung des Transvaal loyale Erklärungen abgegeben und die durch das
Abkommen von Vereeniging geſchaffene Lage der Verhältniſſe als ein
fait accompli bezeichnet hatte mit dem man ſich abfinden und zufrieden
ein müſſe Ließ ſich doch damit die Hoffnung rechtſertigen daß Botha
an dieſen Platz geſtellt am beſten für die Erhaltung der Eigenart und
des nationalen Charakters der buriſchen Bevölkerung ſorgen könne Wohl
aber iſt es in holländiſchen Blättern übel vermerkt worden daß ſich Botha
an Bord eines engliſchen Schiffes geradewegs nach einem engliſchen
Hafen begeben hat nach demſelben Hafen Southampton in dem im
Auguſt 1902 unter weſentlich anderen Umſtänden und aus einem keines
wegs erfreulichen Anlaß die Generale Botha de Wet und Velarey
landeten um nach kurzem Aufenthalt mit Chamberlain Lord
Roberts und Lord Kitchener in Verhandlungen einzutreten Noch
mehr wird dem einſtigen Burenführer verdacht daß er in der
Londoner Guildhall wohin er mit den übrigen kolonialen
Premierminiſtern zur Entgegennahme des Bürgerrechts der City von Lon
don eingeladen wat den Feldmarſchall Earl Roberts herzlich begrüßt
und neben Dr Jameſon dem Premterminiſter der Kapkolonie Platz
genommen hat ein eigenartiger Vorgang auf den mit deutlichem Hinweis
aufmerkſam zu machen der Premierminiſter des Dominion of Canada
Sir Wilfrid Laurier für nötig hielt Jn den patriotiſchen Kreiſen der
niederländiſchen Bevölkerung hat man für ſo weitgehende Beweiſe der Er
gebenheit und des Entgegenkommens kein Verſtändnis Das Unver
meidliche mit Würde zu tragen wird dort wo man den Eingriff indie koloniale Jntereſſenſphäre Holländs den der Verluſt der Buren

republiken an Großbritannien bedeutet ſeiner ganzen Tragweite nach zu
würdigen weiß als die allein angemeſſene Haltung angeſehen Umſomehr
mußte in jenen Kreiſen Bothas geradezu geſucht freundſchaftliches jedem
Erinnern abgeneigtes Benehmen verletzen Obendrein verlautet nun daß
dem General Botha eine beſondere Auszeichnung durch König
Eduard zugedacht ſei Die zZuidafrikapoſt verzeichnet unter Bedauern
dieſes Gerücht und bittet dringend Botha möge die Annahme jener Ehrung

es handelt ſich angeblich um Verleihung der Commander Klaſſe des
Bathordens K O verweigern Jedenfalls wird der Empfang der
dem General Botha bei ſeinem vorausſichtlichen Beſuche in Holland zuteil
werden wird von unangenehmen Empfindungen nicht ganz frei ſein

Rußland
Streik von Eiſenbahnbeamten

Aus Petersburg berichtet eine Depeſche vom 18 April Die Arbeiter
des Güter und des Rangierbahnhofes der Nikolaibahn haben mit dem
ſogenannten mialieniſchen Streik d h der paſſtven Reſiſtenz begonnen
Statt 2000 Wagen ſind nur 200 in Dienſt geſtellt worden Die An
geſtellten auf den benachbarten Stationen der Nikolaibahn ſind dem Streik
beigetreten Ein Verſuch den Verkehr mit Hilfe von Gendarmen in vollem
Umfange wiederherzuſtellen iſt mißlungen Auf Weiſung des Verkehrs
miniſters ſind an allen Knotenpunkten der Bahnen die Strafeiſenbahn
züge mobiliſiert welche bisher auf Reſervegleiſen bereit geſtellt waren
Wo es nötig erſcheint wird die Schutzwache verſtärkt Auch werden neue
Strafzüge ausgerüſtet Einer der in der Station Penſa ausgerüſtet wurde
beſteht aus 25 Wageu 13 davon enthalten Material für den Fall von
Beſchädigungen des Gieiſes oder der Wagen die übrigen 12 ſind von 178
Untermilitärs und 6 Offizieren eingenommen Jm Zuge befinden ſich
acht Maſchinengewehre Das Telegraphenbureau der Station Penſa iſt
militäriſch beſetzt

Amerika
Der Nationale Friedeuskongreß

Aus Newyork berichtet das deutſchatlantiſche Kabei vom 18 d Mts
Geſtern abend fand zu Ehren des Nationalen Friedenskongreſſes ein Feſt

Miniſter Tittoni und Mirabello und andere Perſönlichkeiten ins Geſpräch
zog Um 102/ Uhr kehrte König Viltor Emanuel während die Geſchütze

mahl ſtatt Während des Mahles hielt der Kurator des germaniſchen
Muſeums der Harvard Univerſität Profeſſor Francke eine Rede in
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Dienſt und blickte den Enteilenden grimmig nach er wäre zu
gern mit dabei geweſen

Witzleben der Zerſtreute ſtellte ſich natürlich erſt im letzten
Augenblick ein man hatte ihn holen laſſen ſo daß er
es nur Steffis Güte verdankte in ihr noch ſeine Partnerin
zu finden Sie hatte alle Bewerber abgewieſen mit den
Worten Witzleben hat mich ſchon engagiert

Es war ihr im Grunde genommen ſehr recht daß ſie als
Nachzügler folgten Sie hatten ſich noch einige Neckereien
von Eberſtein gefallen laſſen müſſen und glitten nun ſelbander
über die ſtahlharte Eisfläche dahin Sie gaben ſich gar keine
Mühe die anderen einzuholen was ihnen doch ein leichtes
geweſen wäre Jn weiten Bogen dahinfahrend plauderten
ſie ſeit langer Zeit zum erſten Mal wieder vertraut mit
einander

Sie werden nun auch in eine Zeit ernſten Studinms
eintreten Fräulein Steffi

Was bleibt mir ſchließlich
Witzleben

Sie könnten ja das Leben genießen
Vaters würden Sie ſehr verwöhnt werden

Und dann Mein Vater wird nicht mehr lange aktiv
bleiben Witzleben er hat es mir geſagt Die Herrlichkeit
dauert vielleicht nur noch ein Jahr dann geht s in den Abſchied
Vermögen iſt nicht da und ſollten die Eltern was Gott
verhüten möge frühzeitig ſterben muß ich für mich ſorgen
können Da muß man beizeiten lernen

Sie könnten doch eine ſogenannte gute Partie machen
Jch verkaufe mich nicht Witzleben ſtieß Steffi hervor
Liebe und Verſtand könnten ja mal zuſammen gehen

dürfen
Das Auge Witzleben ſuchte das des jungen Mädchens

aber ſie hielt das Köpfchen von ihm abgewandt
Wenn ich nun wirklich zur Akademie kommandiert
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werde

anderes zu tun übrig

Als Tochter Jhres

Wenn ich ſo weiter bummle wie die letzte Zeit Fräulein
Steffi iſt es immerhin bedenklich Aber dieſer herrliche Sport
und die liebenswürdige Geſellſchaft

Schwatzen Sie keinen Blödſinn wie Sydow das ſteht
Jhnen nicht wehrte das junge Mädchen herbe einem etwaigen
Gefühlsausbruch

Nur nicht an das rühren was verſchwiegen in ihrem
Herzenskämmerchen ſproßte und grünte Unſinn war s den
neuen Witzleben der ſie jetzt oft mit ganz merkwürdigen Augen
anblickte ernſt zu nehmen Courmacherei ſchaute heraus nichts
anderes wie bei den anderen Kameraden Seitdem ſie ſich ſo
weit vergeſſen hatte ihm damals in ihrer Herzensangſt an den
Hals zu fliegen hatte ſich ihr Verkehr ganz neu geſtaltet
Steffi konnte zuerſt zu ihrer Genugtuung feſtſtellen daß
Witzleben ſie nunmehr als erwachſene Dame behandelte
Dann aber trat während des Eisvergnügens oftmals das
Beſtreben hervor ihr kleine Schmeicheleien zu ſagen ſie aus
zuzeichnen Die Umgebung mußte wohl derſelben Meinung
ſein denn die Kameraden zogen ſich unmerklich zurück und
ließen Witzleben das Feld frei

Wenn dieſes alles auch Steſfis Eigenliebe ſchmeichelte ſo
fühlte ſie ſich bei ihrer Jugend doch noch ſo unſicher auf
dieſem Gebiete daß ſie nicht daran zu denken wagte ihre
Gefühle könnten erwidert werden Er ging im Herbſt ja fort
für drei Jahre und wenn er wiederkam da war Steffi
Gerold in einer anderen Welt untergegangen in der die den
arbeitenden armen Mädchen gehört

Schweigend waren ſie weiter gelaufen jeder in ſeine Ge
danken vertieft die im Grunde genommen faſt dieſelben waren
denn Witzleben glaubte auch nicht an eine tiefere Neigung des
jungen Kindes Wehrte ſie doch jedem zärtlichen Wort und
Blick und betonte nur die treue Kameradſchaft Und er durfte
es nicht wagen das Schickſal Steffis mit einem offenen Ge
ſtändnis an ſich zu feſſeln Er hing von ſeinen Großeltern
ab da ſeine Eltern tot waren und niemand wußte wie hoch

welcher er ausführte daß der große geiſtige politiſche und wirtſchaftliche
Aufſchwung des deutſchen Volkes in den letzten drei
Deutſchland den anderen Ländern immer nähergebracht und das inter
nationale gute Einvernehmen gefördert habe Die Deutſchen in allen
Weltteilen ohne Rückſicht ob ſie Reichsangehörige ſeien oder nicht be
wunderten das hochſinnige Wirken des Kaiſers und dankten ihm beſonders
dafür daß er keine Gelegenheit verſäume den ernſten Wunſch zu zeigenzu allen Nationen freundliche Beztehungen zu pflegen Es gebe keine

größere Segnung für die Zwiliſation als eine weitere Saeſigrng der
freundlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland Frankreich und England
dieſen Wunſch teile beſonders das amerikaniſche Volk welches den Typus
der drei Völker verkörpere Baron Eſtournelles de Conſtant gab
bei dem Feſtmahl bekannt die franzöſiſche Regierung habe beſch
Carnegie das Kommandeurkreuz der Ehrenlegion zu ver
leihen er überreiche ihm den Orden im Namen des Präſidenten der
Republik und zur öffentlichen Bekundung ſeiner Anerkennung für Carnegies

Stiſtung des Friedenspalaſtes im Haag Jch hoffe ſchloß der
Redner daß Sie ein ebenſo guter Amerikaner und Engländer wie nun
mehr hochgeehrter Franzoſe ſind ja wie Sie tatſächlich hochgeehrtex Bürger
der ganzen Welt ſind Carnegie dankte mit herzlichen Worten

Lokales
Der Nachdrudk unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle den 19 April
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 22 April 1907 nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Entlaſtung der Rechnungen Über a die Stadtrat Keferſtein
Stiftung b den Fonds zur Gründung eines Robert Franz
Muſeums e der Louis Jentzſchſchen Stiftung für 1905

2 Entlaſtung der Rechnung über das Baukonto der Mittelſchule in
der Kloſterſtraße

3 Einrichtung von zwei ueuen RektorStellen an den evangeliſchen
Volksſchulen

4 Erbauung einer Desinfektionsanſtalt in der FreiimfelderStraße
5 Erhöhung des Lohnes der Hilfsheizer im Siechenhaus
6 Nachbewilligung für Titel II A 3 des Haushalisplanes der Des

infektionsanſtalt für 1906 Arbeiterlöhne
7 Nachbewilligung für Kapitel XIII E II 4 des KämmereiHaus

haltspianes 1906 Waſſerverbrauch zum Spülen der öffentlichen
Bedürfnisanſtalten

8 Nachbewilligung für Kapitel XIII E II 8 des Kämmerei Haus
haltsplanes 1906 Reinigung der öffentlichen und Schul Be
dürfnisanſtalten

9 Nachbewilligung für Kapitel XVIII A II 3 des Kämmerei
Haushaltspianes 1906 Druckkoſten Buchbinderlöhne uſw

10 Nachbewilligung für Kapitel XIII A II 3 des Kämmerei Haus
haltsplanes 1906 Für Bureauaufwand des Stadtbauamtes

11 Verteilung der im Jahre 1906 aufgekommenen Warenhausſteuer
12 Ausbau der Lauchſtädter Straße zwiſchen Thomaſius und

Liebenauer Straße
13 Verkauf einer Hoſpitalackerparzelle vom Plan 31 an die Kirchen

gemeinde St Johannes
14 Verſtärkung der Stadtbaudeputation
15 Vornahme von Ergänzungswahlen für verſchiedene Deputationen

und Ausſchüſſe
16 Ausgemeindung einer Parzelle in HalleTrotha zur Gemarkung

Sennewitz

17 Bau eines Magazingebäudes für das Stadttheater
18 Anmietung von Räumen zu Bureauzwecken
19 Feſtſetzung des Gehalts eines Betriebsaſſiſtenten beim Elektrizitätswerk
20 Mittelbewilligung zur Ehrengaben pp für das XXIII Mittel

deutſche Bundesſchießen

21 Bewilligung emer Beihilfe zu den Koſten des hier tagenden Kon
reſſe der Verbände der deutſchen Reichsfechtſchule22 Verſtärkung des Kredits Kapitel XVII Nr 29a des Kämmerei

Haushaltsplanes für 1907 Für r der Freibäder
23 Aenderung der Beſtimmungen wegen Zahlung der monatlichen

Vergütung oder des Gehalts an die ſtädiſchen Angeſtellten
24 Petilon wegen Bewilligung einer Entſchädigung aus Anlaß der

Uebernahme der Straßenreintgung in ſtädtiſche Regie
25 Petition wegen Abänderung des Ortsſtatuts über Erhebung der

Hundeſteuer
26 Eingabe betr die Geſtaltung der Anlagen auf dem Galgenberge

und den Klausbergen
27 Petition wegen Freigabe der Friedhofskapellen bei rege
28 Petttion wegen Verbreiterung der Diemttzer Eiſenbahnbrücke Durch

führung der Volkmannſtraße e
29 Petition wegen Erteilung der Erlaubnis zum Kleinhandel mit

Branntwein
30 Petition wegen Einführung elektriſcher Beleuchtung in Halle

Giebichenſtein
31 Petition wegen Erlaß der Umſatzſteuer für Hardenbergſtraße 5
32 Desgleichen für Pfännerhöhe 7
33 Desgleichen für Sagisdorferſtraße 8
34 Petition wegen Rückzahlung der Umſatzſteuer für Streiberſtr 35/36
35 Petition wegen Erhaitung des Saales in der Volksſchule an der

Neuen Promenade 18
36 Petition eines ehemaligen Anlagenwärters um Unterſtützung
37 Petition eines penſionierten Beamten um Erhöhung ſeines Ruhe

ehaltsPelmon wegen Herabſetzung der Luſtbarkeitsſteuer

39 Petition betr den Verkauf des Obſtes nach Gewicht
40 Petition um Verlängerung der Straßenbahn in der Seebenerſtraße

bis zur Trothaerſtraße
41 Petilion wegen Rückerſtattung von Bürgerſteig Herſtellungstoſten

für Liebenauerſtraße 180
42 Petition betr die Verpachtung der Sandgrube am Goldberge
43 Beſchwerde wegen Verunreinigung des zwiſchen Kronprinzen und

Feldſtraße belegenen uneingeſriedigten Baugeländes
44 Peuition betr die Sperrung des Weges hinter Preßlers Berg
45 VPetition wegen Veranlagung zu den Ausbaukoſten der Magdeburgep

ſtraße

46 Desgleichen
47 Desgleichen
48 Petilion betr die Verlegung des Herbſt Vieh und Krammarktes
49 Petition wegen Wahl eines anderen Platzes für die in der Trothaer

ſtraße zu erbauende Bedürfnisanſtalt

Geſchloſſene Sitzung
50 Anſtellung zweier PoltzeiSergeanten 2 Leſung
51 Penſionierung einer Lehrerin

Der Stadtverordneten Vorſteher
Steckner

Städtiſche Ausſchüfſe
Bauausſchuß

Sitzung am Dienstag den 23 April nachmittags 31 Uhr im
Beratungszimmer I

Tagesordnung
1 Feſtſetzung einer Straße zur Verbindung der Alten Promenade mil

der Zinksgartenſtraße
2 Mittelvewilligung zu Jnſtandſetzungsarbeiten im Schlacht und

Viehhoje
3 Ausbau der Bismarckſtraße zwiſchen der Cectlienſtraße und der

nördlichen Seite der Ringſtraße
4 Muteilung des Magiſtrats in Sachen Rückzahlung von Kanal

anſchlußgebühren für Talamtſtraße Nr 9
Pflaſterung zweier Ueberwege in der Verbindungshalle des Schlacht
hofes

6 Einrichtung einer Gaskochanlage in der Lymphanſtalt auf dem
Schlacht und Viehhofe

7 Regulierung des Elſterufers an der ſchwarzen Lache in Beeſen

8 Sonſtige gänge

Die iſt Jhnen doch ſicher Witleben ſich das Vermögen bezifferte das fie beſaßen Fortjezung foigt 5 Finanz Aus n e eun See iehen 5000 Mk und zwar
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20 April DOeite 53000 Mk zur Siiſtung eines Eyrenpreiſes und 2000 Mk zur Aus
en des Feſtes Zur Begrüßung der hier tagenden Generalver
ammlung der Deutſchen ReichsFechtſchule bewilligte der Ausſchuß
1000 Mk Von dem Magiſtrate wird der Generawerſammiung noch der
Stadtverordneten Sitzungsſaal zur Abyaltung der Haupwerſammlung
ſowie das Stadttheater zur Veranſtaltung einer Feſtvorſtelung zur Ver
fügung geſtellt werden

Der Etat Ansſchuſz ſprach geſtern in gemeinſamer Sitzung mit
dem Finanz Ausſchuß Nachbewilligungen für den Waſſer und Oelverbtauch
zur Spülung der öffentlichen Bedürintsanſialten für die Reinigung der
öffentlichen und Schul Bedürfnis anſtalten und für den Bureauaufwand
des Stadtbauamts aus Dem BHetriebsaſſiſtenten beim Elektrizitärswerk
der dei der allgemeinen Gehaltsauſbeſſerung überſehen war wurde eine um
200 Mk höhere Skala bewilligt

Sparkaſſe der Stadt Halle a S Vom 16 März bis 13 April
d Js geſtaltete ſich der Verkehr wie jolgt Beſtand der Einlagen am
15 März d Js 47 047 217 19 Mk gegen 45 573 821 27 Mk im Vorjahre
Einzahlungen vom 16 /3 bis 13 1799 963 92 Mk gegen 1619 988 28
Mark im Vorjahre zuſammen 48847 181 11 Mk gegen 47 193 809 55 M
im Vorjahre Rückzahlungen vom 16 3 bis 13 4 2174 512 42 Mk gegen
1736 351 85 Mk im Vorjahre Beſtand am 13 April d Js 46 672 668 69
Mark gegen 45 457 457 70 Mk im Vorjahre

Ueber die diesjährigen Herbſtübungen wird folgendes mit
geteilt Das Brigademanöver der 15 Jnf Brigade findet vom 7 bis 10
das der 16 Jnſ Brigade vom 6 bis 9 September ſtatt Am
10 September hat die 16 Jnf Brigade Kriegsmarſch Am 12 beginnt
Dipiſionsmanbver und dauert bis 16 am 18 und 19 findet Korps
manöver und am 20 September Korpsmanöver gegen markierten Feind
ſtatt Von dem der 8 Diviſion überwieſenen Gelände die Kreiſe
Schweinitz und Liebenwerda und Teile der Kreiſe Torgau und Wittenberg

ſteht der gemiſchten 15 Jnf Brigade das Gelände nördlich der Linie
Mockriz Dautz ſchen Rahnisdorf Herzberg Oſteroda zur Verfügung der
gemiſchten 16 Jnf Brigade der ſüdlich gelegene Teil einſchließlich der
genannten Orte Für die Brigade und Diviſionsmanöver werden zu
geteilt Der gemiſchten 15 Jnf Brigade Leitung 15 Jnf Brigade
Siab der 8 Kav Brigade 15 Jnf Brigade Füſ Regt Nr 36 und
Jnf Regt Nr 93 HüſarenRegt Nr 12 Feldart Regt Nr 75 und
eine Kompagnie des Magdeb Pionier Bat Nr 4 Der gemiſchten
16 Jnf Brigade Stab der 8 Feldart Brigade 16 Jnf Brigade
Jnf Regt Nr 72 und Jnf Regt Nr 153 bei letzterem wird durch

hinzugezogene Reſerviſten ein drittes Bataillon gebildet Kür Regt Nr 7
Feldart Regt Nr 74 eine Kompagnie des Ptionier Bat Nr 4 und
Stab und zwei Kompagnien der Unteroffizierſchule Weißenfels Jn
dem der 8 Dioiſion zur Verfügung ſtehenden Gelände finden vor Beginn
der Manöver ſüdlich der Linie Mockritz Löhſten Beyern Langen
Nauendorf die Orte ausſchließlich die Regiments und Brigadeübungen
der 7 Feldart Brigade Feldart Regt Nr 4 und 40 ſtatt Die
Geländeübungen der 8 Feldart Brigade Feldart Regt Nr 74 und 75
werden in dem Manövergelände der 7 Diviſion die Kreiſe Delitzſch
und Bitterfeld und Teile der Kreiſe Torgau und Wittenberg abgehalten

Stadttheater Die ſeit mehreren Jahren hier mit größtem künſt
leriſchem Erſolge tätige Hervine unſeres Stadttheaters Frl Fanny Wagner
verläßt Halle und die Bühne überhaupt Die Künſilerin hat zu ihrem
am Sonnabend ſtattfindenden Abſchiedsbenefiz die Mariamne in Hebbels
gewaltiger Tragödie Herodes und Mariamne gewählt Am Sonntag
nachmittag findei als 9 Volksvorſtellung bei kleinen Einheitspreiſen eine
Aufführung von Lortzings Der Waffenſchmied von Worms ſtatt
Sonntag abend Der Trompeter von Säkkingen

Neues Theater Sonnabend erlebt Dr Müller Raſtatts Studenten
ſtück Das Land der Jugend ſeine 25 Wiederholung Für die beiden
Sonniag Aufführungen nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preiſen Hermann
Sudermanns Johannisſfeuer ſowie abends Oskar Blumenthals Deir
Probepfeil iſt der Billetverkauf bereits jetzt ein außerordentlich reger
Kadelburgs Huſarenfieber wird das Jubtläum ſeiner 50 Aufführung
am 23 April ſeiern

Bund der techniſch induſtriellen Beamten Am letzten Vor
tragsabend ſprach Herr Jng Sandrock Berlin über die amtliche Denk
ſchrift zur Penſionsverſicherung Der Redner erntete mit ſeinen detaillierten
Ausführungen reichlichen Beigall Es traten wiederum mehrere Herren
dem Bunde bei Die hieſige Verwaltungsſtelle befindet ſich Wörmhtzer
ſtraße 118

Verein für Naturkunde Sonntag den 21 April Ausflug
nach Liestau Adfahrt 3 Uhr nach dem Waldhaus

Der Arbeitgeberſchutzverhand für pas Tapeziergewerbe
hielt geſtern eine ſehr gut beſuchte außervrdentliche Generalverſammlung ab
Es wurde in derſelben einſtimmig beſchloſſen an den bisherigen Beſchlüſſen
feſtzuhaltien da den unerfüllbaren Forderungen der Gehülfen auf keinen
Fall ſtattgegeben werden könne Dann wurde mitgeteilt daß ſämtliche
Arbeiten die in Auftrag gegeben waren fertiggeſtellt ſind wo eine Ver
zögerung unvermeidlich war haben die Beſteller Nachſicht gezeigt Da ſjetzr
im Tapeziergewerbe ruhige Zeit eintrete könne jeder Auftrag trotzdem mit
weniger Leuten gearbeitet wird prompt erledigt werden

Verband dentſcher Eiſenbahn Handwerker und Arbeiter
Der Ortsoerein Halle hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend den
20 April in Bauers Brauerei Ausſchant ab

Der Handwerker Bildungsverein hält nächſten Sonntag abends
7 Uhr in den Kaiſerſälen einen Humoriſtiſchen Unterhaltungsabend ab
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Alt Wandervogel B f J Halle a S Sonnabend 20 April
nachmittags 2 Uhr vom Hettſtedter Bahnhof Wanderung durch das Saale
tal bei Paſſendorf Schlettau Holleben Neukirchen Kl Korbetha nach
Ammendorf Koſten 40 Pf Als Teilnehmer ſind Schüler jeden Alters von
höheren Lehranſtalten willkommen Liederbücher mitnehmen

Veſitzwechſel Das bisher der Firma F H Krauſe gehörige
Grundſtück Königſtraße 85 iſt in den Beſitz der Jduna übergegangen
Die Firma Krauſe iſt inſolge der Enkwickiung ihres Geſchäfts gezwungen
ein neues Zentral Geſchäftshaus mit größeren Räumen und Eiſenbahn
Anſchluß zu erbauen

Feſtgenommen Als der Wächter Nr 29 der Wach und Schließ
geſellſchaft in der verfloſſenen Nacht gegen 11 Uhr einen Neubau in der
Lauchſtädterſtraße revidierte bemerkte er zwei Männer welche ſich einge
ſchlichen hatten Auf die Frage was ſie da zu ſuchen hätten meinte der
eine ſie wollten übernachten während der andere ſagte er wolle ſich nur
ein paar Steine zur Pflaſterung ſeines Kaninchenſtalles holen Der
Wächter übergab den einen Eindringling der Polizei Der zweite der die
Fiucht ergriffen hatte konnte ſpäter noch feſtgenommen werden

Unterſchlagung Der Geſchäftsreiſende Hans C einer hieſigen
Firma iſt nach begangenen Unterſchlagungen flüchtig geworden und hat
Frau und Kind in größter Not zurückgelaſſen Die Summe der ver
untreuten Gelder dürfte kaum 200 Mk betragen wovon faſt die Hälfte
durch Proviſtonsanſprüche des Flüchtigen gedeckt iſt

Zuſammenſtofßz Geſtern vormittag ſtieß vor dem Grundſtüd
Trothaerſtraße 76 ein Anhängewagen der Stadtbahn mit einem Laſtwagen
aus Wettin zuſammen Der hintere Teil des Anhängewagens wurde
ſtark beſchädigt und der Führer des Laſtwagens am Kopfe verlezt Die
Schuld trifft den Motorwagenführer der mit ſeinem Wagen rückwärts
den Laſtwagen anrannte

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Dresden 19 April Meldung des Berl Tgbl Wegen fort

geſetzter Rekrutenmißhandlung die den Selbſtmord des Rekruten
Auguſtin verurſachte wurde der Berittführer Emmerich vom Gardereiter
regiment zu drei Monaten Gefängnis verurteilt

Chemnitz 19 April Meldung des B L Ein reiches
Vermächtnis hat der frühere Chemnitzer Großinduſtrielle Bruno Falke
der kürzlich auf einer Weltreiſe begriffen in Singapore geſtorben iſt
Chemnitz hinterlaſſen Er ſetzte die Stadt zur Haupterbin ſeines zwei
Millionen betragenden Vermögens ein wovon nur wenige Legate ab
gehen

Braunſchweig 19 April Meldung des Berl Tgbl Ueber
1200 Arbeiter und Arbeiterinnen der Aktiengeſellſchaft für Jute und
Flachsinduſtrie traten in eine Lohnbewegung ein und legten die
Arbeit nieder

Krotoſchin 19 April Meldung des Berl Tgbl Wegen
Widerſtands gegen die Staatsgewalt und Aufforderung zum Schulſtreit
wurde der Propſt SniatalaDobrzyca von der hieſigen Strafkammer
zu 150 Mk Geldſtrafe verurteilt

Hamburg 19 April Wolff s Bur Der däniſche Dampfer
Urania der geſtern hier ausgelaufen war ſtieß bei Brunsbüttel mit

dem ausgehenden deutſchen Kohlendampfer Borkum zuſammen
Der letztere wurde ſo ſchwer beſchädigt daß er in ſinkendem Zuſtande auf
den Strand geſetzt werden mußte

Flensburg 19 April Meldung des Berl Tagebl Einer
der größten und ſchönſten deutſchen Beſitze Nordſchleswigs
Woynshof wurde von dem Amtsvorſteher Rittmeiſter der Landwehr
Koſegarten an den däniſchen Landtagsabgeordneten Julius Nielſen
in Damanger für eine Viertelmillion Mark verkauft Gegen den Amts
vorſteher iſt von der königlichen Regierung das Verfahren auf Enthebung
vom Amte eingeleitet

Elberfeld 19 April Meldung des Berl Tgbl Das hieſige
Schwurgericht verurteilte den Sparkaſſenrendanten Müller aus
Sonsdorf wegen Unterſchlagung von über hunderttauſend Mark und
wegen Urkundenfälſchung zu zwei Jahren Zuchthaus

Diedenhofen 19 April Meldung des B Bei
Fentſch einem Dorf im lothringiſchen Kreis Diedenhofen wurde ein
Geldbriefträger von zwei Räubern überfallen und einer Summe
von 900 Mk beraubt Nach der Beraubung wurde der Briefträger mit
Eiſendraht an einen Baum gebunden Erſt nach 2 Stunden qualvollen
Harrens wurde er von einer Frau befreit Die Täter ſind unerkannt
entkommen

Wien 19 April Meldung der Voſſ Ztg Der bekannte
Jagdſchriftſteller Dr Hans v Kadiſch iſt flüchtig geworden
nachdem er als Sekretär des Jagdſchutzvereins Unterſchlagungen begangen

hatte Er lebie jahrelang im Kaukaſus als Verwalter eines ruſſiſchen
Großfürſten und veröffentlichte über ſeinen dortigen Aufenthalt höchſt
abenteuerliche Berichte

Prag 19 April Wolff s Bur Kaiſer Franz Joſeph empfing
geſtern den Bürgermeiſter Gros mit einer Deputation der Stadtgemeinde

Prag in Audienz Der Bürgermeiſter überreichte dem Kaiſer eine Gedenk
ſchrift und hielt eine Anſprache in der er um Förderung der in der
Gedenkſchrift niedergelegten Wünſche bat Der Kaiſer ſagte die Prüfung
dieſer Wünſche zu und verſicherte er werde die Jntereſſen Prags
immer gern in Schutz nehmen Um 5 Uhr nachmittags brachten die
tſchechiſchen Geſangvereine Prags und ſeiner Vororte dem Kaiſer eine

Serenade Abends war die Stadt illuminiert
Nizza 19 April Wolff s Bur Ein Belgier namens van Loo

den man für einen Anarchiſten hielt feuerte geſtern auf den Kaſſierer
des Bankiers Maiſtre der zugleich belgiſcher Konſul iſt ſechs Revolver
ſchüſſe ab weil ihm dieſer eine Unterſtützung verweigert hatte Der
ſKaſſierer wurde nicht verletzt Der Attentäter iſt verhaftet

Petersburg 19 April Wotff s Bur Miniſterpräſident
Stolypin hat auf die Nachricht von dem blutigen Zuſammenſtoß
zwiſchen Angehörigen der Kampforganiſation des Verbandes wahrhaft
ruſſiſcher Leute und Hafenarbeitern in Odeſſa angeordnet die Schuldigen

den Gerichten zur ſtrengen Beſtrafung zu überantworten und die
energiſchſten Maßnahmen zur Verhütung weiterer Unruhen zu treffen
Der Mintſter bringt in ſeinem Erlaß an den Generalgouverneur erneul
in Erinnerung daß keinerlei bewaffnete Organiſationen geduldet werden

dürfen

London 10 April Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
aus Katro von geſtern Jn der ganzen Stadt waren heute keine
Droſchken zu mieten infolge des Ausſtandes der Droſchkenkutſcher
Am Morgen kam es zu erregten Szenen zwiſchen Trupps von Ausſtändigen
und einigen Arbeitswilligen Die Ausſtändigen zerſchnitten die Geſchirre

der Pferde beichädigten die Wagen und ſchlugen die Kutſcher und die
Pferde Zu ähnlichen Zuſammenſtößen kam es geſtern abend als etwa
1000 Araber lärmend durch die Straßen zogen und die Wagen anhielten
Doch ſind ernſte Beſchädigungen nicht vorgekommen Berittene Polizei
patrouillen hielten die Ordnung aufrecht Viele Verhaftungen ſind vor
genommen worden

Die Zulammenkunft in Gasta
Rom 19 April Meldung des B LA Aus Gasta wird

hochoffiziöss der Tribuna gedrahtet Die letzten Auslaſſungen des
Wolffſchen Bureaus und der Politiſchen Korreſponden haben in italieniſchen
Hoftretſen den beſten Eindruck hervorgerufen Sie beweiſen die Einheit
der Beſtrebungen der Dreibundkanzleien und die Berenwilligkeit mit
welcher in Wien und Berlin die Friedens und Freundſchaftspolitik
Jtaliens unterſtützt wird

Rom 19 April Wolffs Bur Giornale d Italia ſagt die Unter
redung habe vor allem den Charakter herzlicher Jntimität gehabt
ohne in irgend einer Weiſe die übereilten Vermutungen zu rechtfertigen die man
daran geknüpft hatte Die Verbündeten Jtaliens ebenſo wie ſeine Freunde
könnten nicht an der Aufrichtigkeit ſeiner Abſichten zweifeln Corriere Jtalia

ſchreibt die Zuſammenkunft der beiden Monarchen ſei eine Kundgebung
der tradtitionellen Freundſchaft zwiſchen Jtalien und England und
könne nur noch immer mehr die verbündeten und befreundeten Mächte mit

Zuverſicht für die Erhaltung des Friedens in Europa erfüllen

Vermiſchtes
Die Geſchichte eines kaiſerlichen Kleidungsſtückes Eine

ſeltſame Tragik knüpft ſich an den Krönungsmantel der Kaiſerin Eugenie
Napoleon ſtand auf der Höhe ſeiner Macht die Katſerin herrſchte durch
ihre bezaubernde Schönheit und Anmut und alle Welt ſah auf Paris als
den Mittelpunkt der Lebenskunſt und des Geſchmackes Die Pracht
entfaltung am franzöſiſchen Hofe näherte ſich dem prunkvollen Luxus
Ludwigs XIV und jeder Modelaune der Herrſcherin wurde bedingungsélos
zugejubelt Jmmer aber ſann man auf neue Koſtbarkeiten die ſchöne
Frau zu ſchmücken Die Vollendung ihrer Toilettenherrlichteiten ſollte der
Krönungsmantel ſein Napoleon ſelber beſtellte ihn nach den Zeichnungen
eines berühmten Malers die eine geſchickte Verſchmelzung des Rotoko und
des Stiles Louis XV darſtellen Er wollte zugleich mit dieſem Auftrage
der hochentwickelten franzöſiſchen Spitzeninduſtrie zu neuer Blüte verhelfen
Der Mantel beſteht aus einer 3 Meter langen und 31 Meter breiten
handgearbeiteten Goldipitze nach Art der Alençonſpitzen Verſchlungene
Blumengirlanden ziehen ſich um ein gekröntes Medaillon mit den Jnitialen
des Kalſers und der Kaiſerin Viele Jahre iſt an dieſem Wunder
werk der Spitzenkunſt gearbeitet worden und der dafür gezahlte
Preis ſoll ſich auf 100 000 bis 200 000 Franks belaufen Und was
war das Schickſal dieſes Mantels Er hat ſeine Beſtimmung nie
erfüllt Das Kaiſerpaar iſt bekanntlich aus politiſchen Gründen nicht ge
krönt worden aber doch hat er einmal die Schultern der kaiſerlichen Frau
bei einer offlziellen Gelegenheit geſchmückt Sie trug ihn bei der Emn
weihung des Suezkanals am 17 November 1869 und die damals
43 jährige Herrſcherin die umgeben von ihrem glänzenden Gefolge den
Sieg eines franzöſiſchen Werkes feierte bildete den Mittetpunkt für be
geiſterte Huldigungen Frankreich damals der führende Staat verkörperte
ſeine Weltmachtſtellung am offenſichtlichſten in dieſer ſtolzen ſchönen ehr
ſüchtigen Frau Ein Jahr ſpäter ſchon hatte ihr Quand aurai je ma
jolie petite guerre ihre Erfüllung gefunden und Frankreichs und damit
das Schickſal des Kaiſerpagres beſiegelt Als eine Flüchtige mußte ſie
Unterkunft ſuchen auf Englands Boden und die Sorge furchte das Antlitz
das jahrelang die Bewunderung Europas gefunden Für den koſtbaren
Krönungsmantel war in dem Leben der Emigrantin keine Aufgabe mehr
zu erfüllen Seine nächſte Station von Halle wird Leipzig ſein

en Ä
Es ſtellte ſich bald guter Appetit ein

So lange man bei gutem Appetit iſt hat man gewöhnlich
keine Urſache ſeiner Geſundheit wegen beſorgt zu ſein Wenn
aber nach einer Krankheit wo der Körper am meiſten gute Er
nährung nötig hat der Appetit nicht wiederkehrt dann droht
Gefahr bis man ein Mittel findet das den verlorenen Appetit
wiederbringt

Reutlingen den 22 April 1905
Meine Geſundheit war infolge eines Lungenleidens ſehr geſchwächt als

ich vor längerer Zeit einen Verſuch mit Jhrer Scotts Emulſion machte
Das ausgezeichnete Mittel hat mir in kurzer Zeit vorzügliche Dienſte ge
jeiſtet Nicht nur daß ſich meine nervöſe Reizbarkeit die ſich während
meines Leidens eingeſtellt hatte vollſtändig verlor es ſtellten ſich auch bald
ſehr guter Appetit und regelmäßiger Stuhlgang ein mein Allgemeinbefinden
beſſerte ſich zuſehends und jetzt bin ich ſchon längſt wieder bei vollen

Kräften gez Albert GüntherDie Wirkſamkeit von Seotts Emulſion läßt ſich darauf zurück
führen daß zu ihrer Herſtellung ausſchließlich die beſte Qualität

Norwegiſchen Lebertrans verwendet wird Auch die anderen
Beſtandteile ſind nur erſtklaſſige Ware Jnfolge der Leichtver
daulichkeit der Emulſion die erreicht wird durch ein beſonderes
Zubereitungsverfahren das Scottſche Verfahren kommt der volle
Rährwert der einzelnen Beſtandteile dem Körper zugute und ſo
geſchieht es daß Scotts Emulſion in kürzeſter Zeit an Stelle
von Schwäche und Entkräftung Friſche uud Lebenskraft wiederbringt

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe n Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalſtaſchen in Karton miti ren der Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne G m b H

e M

Beſtandteile er MedizinalSebertran 150,0 prima SDlycerin 60,0 umterph abphorigiaurer Kalk c r Ratron 8,0 pulv Tragant 3,0 feinfter arab
Gummi pulv 5,0 deſtill Waſſer 139,0 Alkohol 11,0 Hierzu aromatiſche Emulſton mit

Zimt Mandel und GaultheriaOel je 3 Tropfen t

Elektriſche Straßenvahn Halle Merſeburg
Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 5380 nur Wochentags ſodann täglich

660 630 Foo 730 800 815 880 8,45 900 uſw in Zwiſchenräumen
von 15 Min bis 800 8,15 8,20 8 9 9 1018 108
1115 außerdem an Sonn und Feſttagen 122 bis Depot

Ankunft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jeweils
Stunde vorher

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min
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Kristallweiss erstklassiges

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saaltrers
don e Sonnabend d 20 bis Sonnabend d April

für Re ſtaurateure
Spezial Abteilung

20 April Nr 920 BXxtra billiger Jerraut

Fabrikat Verlangen Sie neue PreisliſteTeller nene Muſer 864pf Wasvergläser s 6 A Uhonenpressen 10 7 p Hi euch Skala 4 pr Bierbecher mit Gocdrand 7 p lerbeche geeicht verſchmotzen 7 Pf

Kuchenteller a 82 28 Masergläter gr ten Sp tehleuchter 25 14 p Sturzflache mit Glas 16 p Bierbecher m Gover u Buchſt 17 pt Bierdecher ff geeicht gemuſt 12 p
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Kampotieren gehe 88 25 18 v Käxeglocen 58 35 Pf Menagen Zteilig 38 Pf Wasverkrüge 25 Pf Amerjk Jellel Krone 20 Pf limonadengläser 25 u 22 Pf
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kruchtschalen hoch o 50 p Ffchsatten 14 Sp uckerkagten 45 v Hobiggläser mit Verſötuß i5 12 v Hrgtall Seidel 25 v lkörgläver 7 u 5 p
likörvervice Tabtet T p biervervice Fere 98 Fischständer 25 Pt Fischgläser große 16 Aquarien s 959 pf Stein Bier krüge 25 Pt
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drat 125 95 50

Blumen bitter
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Zeiehnungs Anmeldungen von

4p Deutschen Reichs Sohatzanweisungen
und

49 Preussischen Sohatzanweisungen
welche am 25 April zum Kurse von

De
zur Subseription gelangen nehmen wir entgegen und vermitteln sie Kostenfrei

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf
Bank für Handel und Industrie Filiale Ialle a Saale
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Saale Preiſen am Lager
Großes Lager in Erſatz und Zubehörteilen

Schoöninmge Gr Steinſtr 69

m

Schulze Birner
Wein Grobhandlung hathausstrabe 5

Spoziglitäten
Garantiert naturreine

Rhein Kaliforn Rot u Portweine
von 90 Pfg per Flasche an bis zu den

feinsten Hochgewächsen
Ausführliche Preislisten postfrei

Telephon 1135

Königliches Solhad Dürrenberg a S
Bahnstrecko Leipzig Corbetha,

Solbäder sowie Luft Sonnen und Flussschwimmbäder Inbalation an öradierwerken von über 1800 m Länge Prospekte
kostenlos durch das Königliche Salzamt

M Strakeljahn Parkett u Jalousietisechlerei
9 Jacobstrasse 30

Herſtellung aller in das Fach ſchlagender Fabrikate

Spe ialität o Staubfreie SJalousien,
Uebernahme ſämtl Reparaturen zu billigſten Preiſen

J Neu Füssige Neu S

Hervorragendstes e
appetitanregendes nervenstärkendes

n
Erhüältlich in Apotheken und Droguerien

S t 0 ffe v W a S c Se 3 Je S a 2 a in den neuesten und n Mustemm

Waschseice Musselin Kattun Mull Crepe Batist Satin DBruck Gingham
Waschstoffe zu Knabenan zigen

empfiehlt in grossartiger AnswalilReinholcl Grünberg Leipigerstrasse 21I

Gr Ulrichſtraße

S ſohn anOlella r a mere
W n billige Preie für Tollette v nd Parfümerien

St Glycerin u f Mandelseiſe nur 20 Pf 8 engl Heftpflaster nur 10 Pf8

3 St Veilehen u Lanolinseiſo nur 24 Pf 3 Dosen feinstes Lanolin
38t Patschuli u Moschusseife nur 24 Pf 3 St Toillette Bimstein
38t sohr schönelilienmilchseife nur 35 Pf 3 St seid Riechkissen

s St prima Veilchenfettseiſe nur 42 Pf 8 St Shampooing Kopf

38t Mandelkleienfett u Lanolin

38t ſeinsteechtelanolinfettseife nur 58 Pf F Bau de Cologne Double nur 25 Pf
S 38t Cardol Teor Schwelelseiſs nur 59 Pf FI Zimmerparf u Fannenduft n 50 Pf

PI Franzbranntwein ſehr gut nur 40 Pf FI Lockenwasser
1 Fl Ia Bay Rum vorzüglich

Nur ſtreng reelle Oualitäten Gewiſſenhafte kulante Bedienung
S S Manicuren und alle Toilette Artikel enorm

ACGN M

wat M 33 50 255
Blumen Spritzen

1a Jabnknt S 75 45
54

ben JW
ſchrägüberdem Leipziger Turm

nur 17 Pf
nur 17 P
nur 26 Pf

waschpulver nur 32 Pf
1 F Parfüm simplo nur 98 Pf

nur 65 Pf FI Veilchenparfüm groß Dur 21 Pf

nur 28 Pf
nur 50 Pf F Bartwasser m Kamm nur 40 Pf

I

ſind wieder in beſter und trockener Qualität vorrätig

Zeche Friedrich Wilhelm

Jachette Kortüme apes W h
Kleider w guiſitz angef a alte Mäntel S all Arm wird ſaub u bill genäht
umgearb Reilſtr 10 I Nähe Kaſerne O C Guth Streiberſtr 6 pt

eBleat reinigen
virkt Laarmann s Teutobhurger Waldätee Seit
Jahren bewährter und empf Pamilientees ein magenstär

h Kendes Genussmittel Vielk Anerk Durch schlechtes Blut
entstehen Rheuma Gicht Ausschlag unreiner TeintI Röteln Pickeln Rämorrhoiden Verstoptung Magenbe
M schwerden Fettleitdigkeit Flechten etc Pakete a 50 Pf J
und 1 Mark All Herst Gustav Laarmann Berlin
S 59 Gewonnen aus veronila officinalis

t General Vertrieb tür Halle a Naumbaurg
Deliteseh u Bitterteid M Waltegott Nohft Halle a
e Gr Ulrichstr 30 Ferner noch zu haben in Halle Reils
M burg Drogerie Dom Drogerie Kaiser Drogerie Paul

W EFritseche M Rädler Drnst Fischer Otto Kramer Priedrich
S Kiedel Arno Rascn Engel Drogerie Steintor Drogorie

Herm ztitz Machk Max Ott F A H Pritze Oskar Ballin jr
M A Steinbach Ernst Jentzseh Franz Baumgärtoel Priedrich

Drogerie P Moeekel Artnur Prömert Central Drogerie
Fritz Poppe in Feutschenthal W Bäer in Querturt F

S Böning in Ammendort Carl Tröger

e e u

e e e

c

S S


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


